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Gräberfeld und Denkmal für das Grubenunglück am 23.08.1943 auf dem 
Friedhof Rotthausen 
 
Hilgenboomstraße 
Inventar-Nr. 407 
Denkmallisten-Nr. A 323 
 
 
An der Nordost-Ecke des Friedhofs gelegenes Gräberfeld mit je acht Gräbern seitlich 
des Weges. Jeweils acht mit Inschriften versehene, liegende Kissensteine von ca. 40 
cm x 40 cm Größe, die in eine einheitliche Rasenfläche eingebettet sind. In der Ach-
se des Weges ein Denkmal für die verunglückten Bergleute: Bodenplatte, zweiteiliger 
Säulenschaft aus Naturstein, am oberen Rand vier „Nasen“; Steinkreuz mit vier Ar-
men, die in die vier Himmelsrichtungen weisen. Auf der unteren Säulentrommel eine 
Inschrift zum Gedenken an die verunglückten Bergleute; in die obere Trommel ein 
Relief mit einem stehenden Bergmann eingelassen. 
 
Bildhauer: Joseph Enseling (1886-1957), Entstehungsjahr: 1949 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hilgenboomstraße, 2004 


